
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Karlsruher Tagblatt. 1843-1937
1885

114 (27.4.1885) Erstes Blatt



Nr . 114 . Eiße» Blatt. Montag dm 27 . April 1885 .
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Bekanntmachung.
Das Meldewesen betreffend .

Anläßlich de- am W. d. M. stattfindenden Wohnungswechsels machen wir auf die unten abgedruckte Verordnung über das polizeiliche Mcldewcsenmit dem Anfügcn aufmerksam , daß gegen Zuwiderhandelnde mit empfindlicher Strafe vorgegangen werden wird.Karlsruhe , den is . April 1S85. Großh . Bezirksamt .
Habermehl .

Verordnung .
Das polizeiliche Meldewesen betreffend. (Vom 8 . Mai 1883 .)

Auf Grund des 8 . 4S des Pslizeistrafgcsetzbuchs wird an Stelle der Verordnung vom 11. Juni 1870 (Gesetzes- und Verordnungsblatt Nr. XI .III .)mit Wirksamkeit »om 1. Juli d. I . verordnet, was folgt :
^ Zuzug - und Wegzug .

8. 1 .
Wer nach zurückgelegtem vierzehnten Lebensjahre in eine Gemeinde

einzicht, um in derselben seinen Wohnsitz oder Aufenthalt zu nehmen , ist
verpflichtet , binnen längstens acht Tagen nach dem Einzuge sich bei der
Ortspolizeibehördc unter Vorlegung der ihm an seinem bisherigen Wohn-
odcr Aufenthaltsorte erthesttcn Abmeldebescheinigung persönlich oder schriftlich
anzumelden und die im beigedruckten Formular X. enthaltenen Angaben
über seine persönlichen Verhältnisse zu machen .

Auf Verlangen der Ortspolizeibehörde haben die sich Anmeldenden
auch die in ihrem Besitz befindlichen , zum Ausweis über ihre Person sonst
dienlichen , Papiere (Reiseausweise , Pässe , Heimathscheine re.) vorzuzeigen .

ReichSausländer müssen sich jedenfalls durch Zeugnisse ihrer zustän¬
digen HeimathSbehörde über ihre Staatsangehörigkeit auSweisen .

8- S.
Wer nach zurückgelegtem vierzehnten Lebensjahre aus einer Gemeinde

wegzicht , »m seinen Wohn- oder Aufenthaltsort in derselben aufzugcben ,ist Verpflichtet , vor seinem Wegzuge sich bei der Ortspolizeibehördc persönlich
oder schriftlich abzumelden und dabei anzugeben , wohin er zu verziehen
gedenkt.

8- e.
Bezüglich derjenigen in 8- 1 erwähnten Personen , welche keinen

eigenen Hausstand und keine selbstständige Lebensstellung baden (Lehrlinge,
GewerbSgehilfen , Dienstboten, Fabrikarbeiter, Handarbeiter rc.) kann in
Städten , in welchen dir Polizei von einer Staatssteüe verwaltet wird,sofern die Gemeindebehörde zusiimmt , und in anderen Gemeinden mit be¬
sonderer Genehmigung des Bezirksamtes bei der Anmeldung (8- 1) vondem Gebrauche des Formulars X. sowie auch von dem Eintrag in die Listev . abgesehen und dafür ein Anmeldebuch geführt werden , in welches die
sich Anmeldendcn nach der Zeitfolge der Anmeldung einzutragen sind.

Diese Anmeldebücher sollen jedenfalls über den Tag deS Einzugsund der Anmeldung , Namen , Stand , Geburtsort und Geburtszeit , überdm letzten Wohn- oder Aufenthaltsort , über die Staatsangehörigkeit , überdie vorgelcgten Legitimationspapiere, über die Wohnung , das Dienst- oder
Arbeitsverhältnißund über den Tag des Wegzugs Auskunft geben und mit
«inem alphabetischen Nachschlagsregister versehen sein.

8- 7.
Hinsichtlich der Personen unter dein in den 88- 1 und 3 bczeichnetenMer kann die Verpflichtung zur An - und Abmeldung durch orts - oder

bezirk-polizeiliche Vorschrift festgesetzt und geregelt werden .
8- 8.

Bezüglich der Personen, die sich nur als Reisende in einer Gemeinde
aufhalten , findet eine Verpflichtung zur Anzeige nur insoweit statt, daß Gast-b>üthe (Inhaber rc. von llütsls surnis ) Namen, Stand und Wohnort des
Fremden sogleich in das von ihnen zu führende Fremdenbuch einzutragen»brr von dem Fremden eintragen zu lassen haben.

Durch ortspolizeiliche Vorschrift kann bestimmt werden, daß von den
Dstthen auch der Tag der Abreise in das Fremdenbuch einzutragen ist.In den Städten, in welchen die Ortspolizei von einer Staats stelle

Karlsruhe, den 8. Mai 1883. Großh . Ministerium des Innern .
gez . Turban .

verwaltet wird, haben die Wirthe Auszüge aus dem Fremdenbuch längstensbis zum andern Morgen dieser Polizeibehörde mitzutheilen.
Auch in anderen Gemeinden kann die Ortspolizeibehörde die gleiche

Einrichtung treffen.
Die Fremdenbücher können von der Polizeibehördeund deren Organen

jederzeit eingesehen werden .
Durch ortspolizeiliche Vorschrift kann angeordnet werden , daß auch

andere Personen , die einen Fremden beherbergen oder aufnehmen , unter
Angabe des Namens , Standes und Wohnorts des Fremden hievon sowie
vom Tage der Abreise der Ortspolizeibchörde in zu bestimmender Frist
Anzeige zu machen haben .

Vorübergehende Besuche von auswärtigen Verwandten oder Befreun¬
deten angesessener Familien sind jedoch von solchen Anzeigen auszunehmen.

L. Wohnungsänderungen .
8 . 9.

In den Städten von mindestens 3000 Einwohnern ist jeder Einzugund jeder Auszug spätestens drei Tage nach seinem Beginn schriftlich bei der
Ortspolizeibehörde nach Formular L . anzuzeigen :

u. von dem Besitzer des Wohnhauses oder dem von ihm oder für
ihn ausgestellten Verwalt« bezüglich des Ein- oder Auözngs-wclcher
1. ihn selbst und seine mit ihm wohnenden Angehörigen,2. die übrigen in seinem Haushalt wohnenden Personen , wie

Dienstboten, Gesellen , Gehilfen , Lehrlinge , Schlafleute ,
Pfleglinge,

3. seine Miether,
4. die in dem Haushalte des Miethers wohnenden Personen , wie

Angehörige , Dienstboten, Gesellen , Gehilfen, Lehrlinge, Pfleg¬
linge und die von dem Miether aufgenommenen Schlafleute ,
Aftermiether und deren Angehörige , soweit alle diese
Personen mit dem Miether zugleich ein - oder
auSzi ehen ,

berührt ;
b . von dem Miether bezüglich jedes Ein- oder Auszugs der mit ihm

wohnendm Familienangehörigen, Dienstboten, Gesellen , Gehilfen,
Lehrlinge , Pfleglinge , Aftermiether, Schlafleute , welcher mit
seiner eigenen Wohnungsveränderung nicht zu¬
sammenfällt .

Kinder unter vierzehn Jahren können außer Betracht bleiben.Für jede Person ist die Anzeige auf eine besondere Jmpreffe zu
schreiben . Nur bei Meldungen, die sich auf ein Familienhaupt beziehen ,können Ehefrau und Kinder auf das gleiche Blatt geschrieben werden.Die Anzeigen sind von der Ortspolizeibehörde alphabetisch nach dem
Namen der Angezeigten geordnet aufzubewahren.

8- 10.
Für die nicht unter 8- 9 fallenden Gemeinden kann die Verpflichtung

zur Anzeige von Wohnungsänderungen durch orts - oder bezirkspolizeiliche
Vorschrift festgesetzt und geregelt werden .

gez . Weingärtner.

Gewerbeschule .
2 Das Schuljahr beginnt Freitag den 1 . Mai . Neueintrrtende haben sich, mit einemZeugnis der zuletzt besuchten Schule versehen, zwischen 7 und 10 Uhr früh persönlich in der SchuleUumelden . Die Aufnahmeprüfung findet am Freitag und Samstag jeweils abends um KV- Uhr,
^ Einweisung in die Abteilungen, auch für die 2. Klaffe, am Montag den 4. Mai früh 6
. . . Austritte sind bei Vermeidung der Schulgelderhebung persönlich und spätestens bis Sonn-den io . Mat anzuzeigen. GewrrdSgehiifrn sind zum Besuch des FachzeichnenS Sonntags

Häuschen zu vermiethen .*2.2. Ein für sich allein stehendes Häuschenvon 3 oder 4 Zimmern sammt daran grenzendemGarten , in sehr gesunder Lage , nächst dem Haupt -
bahnhos , ist auf 23. Juli billig zu vermiethen. —
Ebendaselbst ist im 2. Stock ein Wohn- und Schlaf¬
zimmer , auf die Straße gehend , an 1 oder 2 ruhigePersonenzu vermiethen . Anzuschen bei Hrn . Hauk ,Bahnhofstraße 28. '



— 1888 —
Vormittags und in den Werktag - Abendstunden vsn 7—S Uhr eingeladen und finden als Gäste auf
persönliche Anmeldung Aufnahme .

Das Schulgeld wird von allen Besuchern der Anstalt mit drei Mark halbjährlich voraus¬
erhoben . Die Lehrmeister oder Prinzipale sind nach 8 . 6 d . Sch .G .O . für die Zahlung des Schul¬
geldes haftbar . Gesuche um Schulgeldbefreiung sind unter Nachweis der Vermögenslosigkeit in
der ersten Woche nach der Aufnahme schriftlich einzureichen . Es wird ausdrücklich darauf aufmerk¬
sam gemacht , daß mit aller Strenge auf regelmäßigen Schulbesuch , welcher vom obligatorischen
Besucv der Fortbildungsschule befreit , gehalten wird ; darum erscheint es räthlich , schon bei Abschluß
der Lehrverträge durch Aufnahme einer bezügl. Bestimmung auf diese Forderung der Schule Bedacht
zu nehmen .

Schulproipekte werden unentgeltlich von dem Unterzeichneten verabfolgt und Auskunft über ge¬
eignete Lehrwerkstälten , Lehrverträge u . dgl . jederzeit gerne erteilt . 4 .4.

Karlsruhe , den 12. April 1885. Der Gewerbeschul -Dorstaud .

Fortbildurrgsfchule.
4 .4. Nach 8 - 1 des Gesetzes vom 18 . Februar 1874 sind zum Besuch der Fortbildungsschule

die Knaben noch zwei und die Mädchen ein Jahr nach Zurücklegung des schulpflichtigen Altcrs
verpflicktet , und zwar in der Gemeinde , in welcher sie sich aufbalten .

Der Besuch der Gewerbeschule , Handelsschule , einer höheren öffentlichen BildungSanstalt oder
e
'ner andern , den gesetzlichen Bestimmungen entsprechenden Lehranstalt , sowie der Fortbcsuch der Volks¬

schule befreit von der Pflicht zur Teilnahme an dem Fortbildungsunterricht .
Eltern oder deren Stellvertreter , ArbeitS - und Lehrherren sind verbunden , die unter

ihrer Obhut oder in ihrem Dienst oder Brot stehenden Kinder zur Teilnahme an dem FortbildungS -
untcrricht anzumelden , ihnen die zum Besuch desselben erforderliche Zeit zu gewähren und die nötigen
Bücher und sonstigen Materialien anzuschaffen.

Zuwiderhandlungen werden mit Gelbuße bis zu 50 Mark bestraft .
Diejenigen Schüler und Schülerinnen , welche auf Ostern d . I . zum Eintritt in die Fortbildungs¬

schule verpflichtet sind , haben sich , und zwar die Knaben
Montag den 27 . April , nachmittags 2 Uhr, Spitalstraße 28 ,

die Mädchen dagegen
Mittwoch den 2S. April , nachmittags 2 Uhr, Schützenfiraße ZS,

vollzählig einzufindcn .
Die Knaben , welche die Fortbildungsschule schon ein Jahr lang besucht haben , erhalten ihren

Unterricht an den ihnen zugcwiesencn Tagen und Stunden , jedoch nicht mehr tm alten Lyceum , sondern
im Schulgebäude Spitalstraße 28 , Zimmer Nr . 4.

Karlsruhe , 18. April 1885.
Das Rektorat .

Bolksschule .
Schüler- Anmeldung betreffend.

4 .4 . Diejenigen Kinder , welche in der Zeit zwischen dem 23 . April 1878 und 24 . April 1879
geboren sind , werden mit dem 23 . April d. I . schulpflichtig und sind daher durch ihre Eltern «der
deren Stellvertreter

Montag den 27 . April , vormittags von 8—12 Uhr,
zum Besuch der Volksschule anzumelden .

Die Anmeldungen werden entgegengenommcn :
1. für die einfache Knabenschule (4 M . Schulgeld ) , Spitalstraße 28 ;
2 . „ ,, einfache Mädchenschule (4 M . Schulgeld ) , ErbprinzeMraße 18 ;
3 . „ „ erweiterte Knabenschule (8 M . Schulgeld ) , Spitaljtraße 28 , Gartenstraße 16 und

Schützenstraße 3S;
4 . „ „ erweiterte Mädchenschule (8 M . Schulgeld ) , Kriegstraße 44 und Schützeastraße 33 ;
5 . „ „ Knabenvorschule , Bürger - und Töchterschule — sofern nachträgliche Anmeldungen

etwa noch zu machen sind — Krenzstraße 13 .
Das Vorzeigen des Impf - und Geburtsscheines , letzterer nur bei auswärts geborenen

Kindern , ist unerläßlich .
Die angemeldeten Kinder der unter 1— 4 genannten Schulen treten

Dienstag den 28 . April , morgens 8 Uhr,
in den Localen , in denen sie angemeldet worden sind , erstmals zusammen , werden daselbst von ihren
Lehrern bezw. Lehrerinnen übernommen und in ihre Klassenzimmer geführt .

Die für die Knabenvorschule und Bürgerschule angcmeldeten Kinder haben sich zur nämlichen
Zeit im SchulhauS der Gartenstraße und jene für die Töchterschule angemeldeten Spitalstrabe 42
einzufinden .

Karlsruhe , den 18 . April 1885 .
DaS Rektorat .

Freiwillige Feuerwehr .
IV . Compagnie .

2 .2 . Montag den 27 . d. M . , Abends 5 '/, Uhr , rücken die Abtheilungen Einreißer und Steiger
zur Uebung au «. _ Hölzer , Hauptmann .

Errichtung
einer Fortbildungsschule für Gsrtenlehrlinge .

Zu der heute Abend V,9 Uhr im Biblioihcklokal — Restauration Prinz Karl — stattfindenden
Versammlung wollen die hiesigen Herren Kunst - und Handelsgärtner möglichst vollzählig sich einfinden .

Karlsruhe , den 27. April 1885.
Der Vorstand des Landesgartenbauvereins .

8.3. Fahrntßverstetgerung.
I . ,Montag den 27 . April l.

Vormittags 9 Uhr anfangend ,
werden in der Akademiestraße 48 im 2 . Stock nachverzeichnete , zum Nachlaß der Frau Luise Reiß
Wiltwe gehörige Fahrnisse gegen Baarzahlung öffentlich versteigert :

einige goldene Schmucksachen, einiges Silbcrgeräthe , Frauenkleider , Bettwerk , Weißzeug , 1 Kanapee ,
1 Fauteuil , 1 Schreibsekretär , 3 Chiffonnieres , 2 kleine Kommoden , 2 Nachttischchen, 1 Pfeilcr -
schrankchen , 6 Strohstühle , mehrere Tische , 1 Küchenschrank , 1 einthüriger Kasten , Spiegel ,
Uhren und sonst verschiedener Hausrath ,

wozu Kauflicbhaber eingeladen werden .
Karlsruhe , den 24 . April 1885. F . KlMb , WaiselMchttt .

VerAeiMUngs.AukündWM. j
3 .2. In Folge richterlicher Verfügung wird HO

dem Gärtner Anton Faller von hier zugehörig
in der verlängerten Karlstraße dahier unter Nr.Him Gewann Busch , früher Gemarkung BeierlheA
einerseits neben Kohlenhändler Friedrich WerntAII . , anderseits neben dem Hciligcnfond Bcicrthe^
gelegene zweistöckigeWohnhaus mit Seitenbau uchder sonstigen liegenschaftlichen Zugehörde , einschliei,
lich des Grund und Bodens , im Flächengehalt »»
ca . 12 Ar 50 Meier , taxirt zu . . . 15 SOO

n Freitag den I . Mai 1883 ,
Nachmittags 2 »/, Uhr .

im Eommisfionszimmer des Rathhanse « da¬
hier einer öffentlichen Versteigerung au - gesetzt, wo¬
bei der endgiltige Zuschlag erfolgt , wenn der Schi-
tzungöpreis oder mehr geboten wird .

Die Versteigerungsbedingungen können inzwisch «
in meinem Geschäftszimmer , Kaiserstraße 1!« b»
hier , eingcsehen werden .

Karlsruhe , den 26 . März 1885.
Großh . Notar
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Normungen zu vermietöes.*3.2 . Akademiestraße 2V ist auf das Juli,
Quartal der untere Srock , bestehend aus 3 bist
Zimmern , zu vermiethen . Zu erfragen im 2. Stet ,2 .2. Akademiestraße 33 ist eine hübW
Wohnung von 4 Zimmern , wovon zwei auf dH
Straße gehen , mit Küche , Keller , Speichert «»
wer re . auf 23 . Juli zu vermiethen . Zu erfraga
parterre rechts .

3.2 . Douglasstraße 9 ist eine sehr sch?«
Wohnung von 5 großen Zimmern mit Balkon ß>
wie allem Zugehör an eine gute Familie auf da
23 . Juli zu vermiethen . Nähere « beim Eige»
thümer im 3. Stock daselbst .

— Hirschstraße 27 ist die ParterrewobM
von 5 Zimmern riehst allem Zugehör , mit Gl»
abschluß , Gas - und Wasserleitung versehen , » I
23. Juli oder auch früher zu vermiethen . Do«
Nähere zu erfragen im Hinterhaus , parterre

— Kaiserstraße 36 ist im 3. Stock ckt
schöne , abgeschlossene Wohnung von 7 bis 9 Zim¬
mern nebst Zugehör und allen Bequemlichkeit
der Neuzeit eingetretener Familienverhaltnisse weg«
auf den 23. Juli event . auch früher zu vermiet«»

— Kaiserstraße 123 , eine Stiege hoch , stt
4 Zimmer nebst Zugehör um billigen Preis m
jetzt bis 23. Juli zu vermiethen . Näheres Kais»
straße 51 im Laden links .

— Kaiserstraße 179 ist im Hinterhaus ei«
Helle , freundliche Wohnung , bestehend ans 3 Zi»
mern , Küche mit Wasserleitung , Keller und Mm»
sardc , an eine ruhige Familie auf 23. Juli
vermiethen .

3 .3 . Kaiserstraße 180, drei Treppen hoch , ist ei«
freundliche Wohnung , bestehend aus 4 Zimm«»
nach der Straße gehend, mit allem Zugehör , Wastv
leitung rc ., an eine ruhige Familie auf den 23. M
zu vermiethen . Näheres im 2 . oder 3 . Steck .

*3 .2. Lessing straße 15 ist der 2. Stock , ts-
stehend in 5 Zimmern , Mansarde und allem
gehör , auf 23. Juli zu vermiethen . Näheres
stngstraße 22 im Laden .

— Schützenstraße 12 ist eine Wohnung
2 Zimmern , Küche , Keller , Schoppen und St »
lung sogleich zu vermiethen ; ebenso ist ein ZimB
mit Kochofen zu vermiethen : Werderstraße l»
Näheres Luisenstraße 45 im Laden .

3.3 . Schützenstraße 80 ist im 3. Stock
abgeschlossene Wohnung von 3 freundlichen Z»
mern und sämmtlichem Zugehör auf 23 . Juu
vermiethen . Näheres daselbst im 3 . Stock .

— Sophienstraße 55 ist die Wohnung »
2. Stock , bestehend in 5 Zimmern nebst entsprecht
dem Zugehör , auf 23 . Juli zu vermiethen . 2?
Wohnung ist jeweils Nachmittags von 2 Uhr ^«
einzuschen und das Nähere hierüber Herrenstri
zu erfragen . .

3.3. Wald straße 14 ist eine freundliche W»
nung von 2 großen Zimmern , eines nach der StrV
gehend , Küche mit Wasserleitung und Zugehör
ruhige Leute auf 23. Juli zu vermiethen -

'
im Laden links . ^2 .2 . Wald straße 22 ist im Hinterhaus A
freundliches Zimmer mit Küche und Kellers
den 1. Juni zu vermiethen . Näheres bei N »
Bögler daselbst. .

— Werderstraß e 12 ist die Parterrewobn «*
bestehend in 3 schönen , großen Zimmern , KuA
Keller , Mansardenzimmer und Holzstall an r»
kleine , ruhige Familie auf 23 . Juli zu vermiet«*
Näheres Wcrderstraße 14, parterre .

- Auf 23 . Juli ist in der Schützenstraße 4
Wohnung (3. Stock) von 5 Zimmern zu verM
then. Zu erfragen Marienstraße R , 3. St«».
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Dlnr Nobnuu » im Hintergebäude , bestehend
« ls 4 kleinen Zimmern , Küche , Keller und Kammer ,
«t sogleich oder später an eine kleine Familie ohne
Geschäftsbetrieb zu vermiethen . Näheres Hirschstr .35 ,
parterre ._

84 . DaS HauS Hirschstraße 88 , auf IS .
Juni I « m Beziehen fertig , kann vermiettiet
, 0er verkauft werde » . Dasselbe hat großen
Sarten . Näh eres Hirschstraße 38 , Büre a » .
-

— Eine schöne Wohnung im Hof von 3 Zim -
mem Küche , Keller und Holzstall ist an eine ru -
bige , kleine Familie auf 23 . Juli zu vermiethen .
Nähere « Werd erstraße 14 , parterre .
'

— Eine neuhergerichtete Parterrewohnung von
4 geräumigen Zimmern , sowie eine schöne Man¬
sardenwohnung von 2 Zimmern nebst allem Zu -
gebör sind auf 23 . Juli
Rüppurrerstraße ^ b .̂
"

Eine schöne Wohnung von 3 Zimmern , Küche ,
Keller und Holzstall ist an eine kleine , ruhige Fa¬
milie auf 23 . Juli zu vermiethen . Näheres Wcr -
dcrstraße 14 , parterre ._

3.2 . In einer mit allem Comfort der Neuzeit
, cu erbauten und schön gelegenen Villa mit freier
Aussicht nach dem Gebirge sind die Wohnungen
billig zu vermiethen .

Jede Wohnung besteht in 5 Zimmern , Küche ,
einem Badezimmer , zwei Mansarden , zwei Kellern ,
einem Kohlenkeller , einer Schwarzwaschkammer
mid hat zur Benützung einen Garten .

Bügelzimmcr , Waschküche und Trockenspeicher
sind zur gemeinschaftlichen Benützung . Näheres
bei dem Eigenthümer , Aka .

Erde , zu erfragen .
— Auf den 23 . Juli beziehbar ist Bismarck -

straße 73 die Hochparterre - Wohnung , bestehend
au« 5 Zimmern , der Neuzeit entsprechend , Bade -
kabinct , 2 Mansarden re. sowie Vorgärtchen , zu
vermiethen . Das Nähere zu erfragen Stephanien -
straßc 96 , parterre . _

Westendstrafte 2S
find der 1 . Stock zu 1150 M ..

„ 2 . Stock zu 1450 M .,
* 4.4.

«uf 23 . Juli oder früher zu vermiethen . In jedem
Stock befinden sich 6 Zimmer , Balkon , Küche , Speise¬
kammer, Badezimmer , und gehören 2 Zimmer und
1 Kammer im 4 . Stock dazu , Alles der Neuzeit
entsprechend eingerichtet .

Näheres gegenüber Scphienstraße 51 , Büreau .

Eine Parterrewohnung »
geeignet für ein ruhiges Geschäft oder Büreau , ist
n> guter Lage ( Herrenstraßs ) auf 23 . Juli oder
23 . Oktober zu vermiethen . Näheres im Kontor
de« Tagblattes ._

2 .2 .

Für 3 — L Monate
ist eine Wohnung von circa 6 Zimmern ,
Küche rc . im Hause Kaiserstraße 167 . eine
Treppe hoch , per sofort billig zu vermiethen .
Näheres Kronenstraße 19 im Laden . 3 .2 .

^ Gesucht
mrd eine Wohnung von 6 —7 Z ' mmern , zwischen
»er Adler - und Herrenstraße , auf 23 . Juli oder
A - Oktober . Offerten mit Preisangabe unter
-tr . M an dag Kontor des Tagblattes erbeten .

Zimmer zu vermiethen.
— Ein gut möblirtes Zimmer mit oder ohne

Pension , für einen Herrn oder Schüler , ist auf 1.
-u vermiethen : Waldstraße 33 im 3 . Stock .

3K. Ein schönes , gut möblirtes Zimmer , eine
Mpe doch , mit 2 Fenstern nach der Straffe ge -

ist billig zu vermiethen : Akademiestraße 37 ,«er Nähe der Karlstraße ._

, Raum - Gesuch .
Zur Aufbewahrung eines Ameublements von

3 Zimmern wird ein Raum zu miethen gesucht ,
an das Kontor de - Tagblatte - unter

_ —

^ DrenA -Mnträge .
V . Dienstpersonal aller Art findet

V»»- stet « die beste » Stellen durch
^

"« lSchmitt , Haupt - Central -Büreau , Blumen -
4 ( Ecke der .fterrenilrakel . —

Mein Uhrengeschäft
befindet sich von heute an

112 Ls .isvrstrs .ssv 112 ,
nächst der Herrenstraße .

t, Ildrwscker.
Karlsruhe , den 24 . April

Geschüsts -Eröffnullg und Empfehlung.
Hiemit erlauben wir uns , ergebenst anzuzeigen , daß wir unter heutigem

Tag am hiesigen Platze ein

Handschuh - Geschäft
unter der Firmas « 'OLi.

'wLs 'tbL7 ^ ÖLL
errichtet haben .

Höflichst bittend , unser Unternehmen gütigst unterstützen zu wollen , sichern
wir pünktliche und aufmerksame Bedienung zu .

Hochachtungsvoll

3 . 2 . 153 Kaiserstraße 153 .

SS
" '

TU
in größter Auswahl in allen modernen Farben und der elegantesten Ausführung zu
enorm billigen Preisen neu emgetroff n

2 .2 . 54 Kaiser st ratze 54 .

LMW '
.

^im hintern Saal , Eingang durch 's Hofthor , wird Montag und Dienstag
der Restbestand eines Teppichlagers , bestehend in

Loäenteppieken , I ^ eliäsekeii und
lauster vorkäiiK sn ,

zu außergewöhnlich billigen Preisen ansverkauft .

u « IlHvaarSn
werden gegen Mottenfchaden unter Feuerversicherung in Ver¬
wahrung genommen bei Kürschner

18 .7 .

ller« . LMgai»«»,

Dienst -Gesuche .
welche gut und ei

Zimmer-, Hau «-, Küchen-
suchen Stelle » durch Urban Schmitt ,

^ ffM-TevtralÄüreau, Blumenstraße 4.

6 .1.
einfach kochen

und Kinder-

21. I -LUterwiloll L Lolu » , Hoklieksranlen ,
Ritterstraße 3 , empfehlen sich zur Anfertigung

v « Il 8 lLockiKer vetten .
kvrlvrL , I 'Is .urn, Rosslrsar in versollisäenen (juLlitLten.
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gegen Zfache Sicherheit von einem sol. Geschäfts¬
mann für die Dauer von 2 Jabren gesucht. Gefl.
Offerten beliebe man unter 2 . 0 . LS an das Kon¬
tor des Tagblattes zu senden._ 32.

Kellnerinnen ,
« bessere , finden vorzügliche Stellen durch

das Haupt-Placirungsbüreau von K. Trö¬
ster , Karl-Friedrichstraße 3. —

Stellen
finden :

1 Köchin,
2 Kellnerinnen ,
4 Hausmädchen ,

suchen :
4 Hausburschen ,
2 Büreauschreiber ,2 Ladnerinnen.

Näheres im GeschäftSbüreau von N . Seid , Adler¬
straße l3 Cigarrenladcn. 3 .3.-

^
3.2 . In meinem Drogurn- , Material -,

Färb - und Colonialwaarengeschäft kann
»och ei,, Lehrling
unter vortheilhafte « Bedingungen eintre-
ten. Je nach Leistung event . sofortige
Honorirung . Schriftliche Offerten zu richten
an W . Spitz , Droguerie ,

Waldstraße 95.

Stelle -Gesuch.
*3.2. Ein Cmdidat wünscht eine Hanslehrer-

stelle zu übernehmen . Gute Zeugnisse . Bescheidene
Ansprüche . Adressen im Kontor des TagblatteS ab¬
zugeben .

Haus -Verkauf .
— Ein in sehr frequenter Lage vor Iv

Jabren neu gebautes , größeres Haus , mit
2 Verkaufs lokalen und dnrchaus gewölbten
Kellern versehen , ist billig zu verkaufen.
Näheres im Kontor des TagblatteS.
Hl ^

Kaiserstraße, Schattenseite,
verschiedene Häuser mit schönen , großen
Vcrkaufölokalitätenhat im Auftrag zu ver¬
kaufen

L . OrvuLkttiivi ' .
6 .5 . Kaiserstraße 132.
- —- rk

Zu verkaufen .
22 . Eine braune Plüsch -Garnitur , 1 Sopha und

6 Stühle, sowie ein gutes, vollständigesBett sind
wegen Raummangel preiswürdig zn verkaufen :
Karlsstraße 21 a , 2. Stock . i

— Möbel äußerst billig zu verkaufen : an¬
tike , französische, hatbsranzösische , Mainzer und ge¬
strichene Bettstellen, Chiffonnieres , Kommoden ,
Kleider - , Weißzeug - , Spiegel- und Bücherschränke ,
Schreib- , Auszug- , viereckige u. Ovaltische , Wohn¬
zimmerkanapees , Divans und Garnituren , Sessel
für Wirtbschaften und Private , Küchenschränke,
Teppiche , Läufer, Roßhaar , Bettfedern, Flaum und
Verschiedenes im Tapezier - und Möbelgeschäft
von O Hirt , Rüppurrerstraße 17. Käufer
ganzer Aussteuern werden besonders berücksichtigt.

Zu verkaufen .
7 .5 . Eine Treppe , zwei Viertel rechts gehend ,

ist billig zu verkaufen : Amalienstraße 57.

Oleanderbäume zu verkaufen.
2.2. Mehrere 'Oleander - und Granatbäume

sind zu verkaufen : Gartenstraße 2.
Ankauf .

— Juwelen , Gold und Silber werden ange-
kauft und zahlt die höchsten Preise

Emil Keller , Juwelier.
_ Kaiscrstraße 1K7 ._
Altes Gold Md Silber

kauft stets zum reellsten Werth
HVvils «,

Juwelier ,— _ Kaiserstraße 215.
— Frau Rain , Kaiserstraße 105 ,
zahlt den höchsten Werth für gebrauchte Herren-
urü> Frauenkleider, Betten , Möbel , Schrche und
Stiefel , Gold und Silber sowie allerhand Borten.

Von heute an wohne ich Kaiferstratze Nr .
im Hinterhause , eine Treppe hoch. L2?

Kommissionsgeschäft.
30.5.

ZpeeisliM in Ii- auek - Men.
I . . VlULvlKL ,

Leke 6er Laissr - iinä HerrenstrasZS 19. 6.4.

8t
.

Koller 8ticlrerei -

in allen Lreite »
211

spottdilllze »
kreisen bei

2418 .

Will, . 4 ViN 8tL « « r ,RIv ^IlOleOi rritl, Laiserstrasge 173 .

73 I . ui86L8lra880 73
empstestlt ilir I 'ustrilrut

« M I » « 8 LL « M <1 ^ ^ rr i 1
vseb Nass »

Lu ckvu ueuestsu null sIsKautsstv »

— ru äeu billigsten kreisen .
Hverlllei » «vIiueRt rinck KlllUUsl bvsorKl .

Peh- und WoUwaaren
werden gegen Mottenfraß sowie Feuerversicherung aufbewahrt bei

U Lntl^nlauv - Kürschver,— Kaiserstraße 19S.
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Den allerhöchsten Preis für Gold ,

S lber, getragene Herren - und Damen -
kluder, Betten rc . zahlt

Frau aus Bruchsal.
Dressen wolle man bei Herrn Octroi-

erhebrr Keller vor dem Bahnhof , und
k ei dem Octroierheber am Mühlburger¬
thor abgeben ._ 4ch

Bäckerei zu vermiethen .
*3.2. In guter Lage ist eine gangbare Bäckerei

auf 23 Juli zu vermiethen. Näheres Luisenstraße8
im zweiten Swck ._

Gründlicher Unterricht
im Französischen und Italienischen , sowie Nachhilfe
an Schüler in sämmtlichen Lehrgegenständen wird
gegen mäßiges Honorar crthcilt. Näheres im
Kontor des Tagbiattcs. _ 2.2.

Meine Wohnung befindet sich von
heute an ILalsvirälrKS »« SIS (im
ehemaligen „Deutschen Hos ") , eine
Treppe hoch.

Ernst Deimling ,
approb . pract . Zahnarzt .

Sprechstunden : von 8 — 12 und
von 2 — S Uhr . 66.

WohllNllgsverälidermlg7
ioi Meine Wohnung befindet

sich nunmehr
Mdcuiicslrake 15 , Bcl-Etagc.

AI . kutekimst.
Zur grfl . Beachtung !

3.2. Von nun an befindet sich das Comptoir
meine- HVeI,» - « e«k>iStt8 Kaiserstraße 231,Eingang vo« der Hirschstraße.
^ Lstelninu » .

Mineralwasser .
Rechtes Emser, Selterser, Karlsbader

3 Quellen, Mergentheimer , Griesbacher,
Petersthaler, Rippoldsauer , Tarasper
(Lucius-Quelle ) , Vichy (Zrunäe grille),
Wilduuger (Georg-Victor- und Helenen-
quelle ) , Friedrichshaller , Ofener , Pilnaer
und Saidschützer Bitterwasser , sowie alle
gangbaren Mineralwasser stets acht bei

Michael Hirsch,
_ Kreuzstraße 3 ._

Frische
Orangen und Citrone»

empfiehlt

A _ Ludwigsplatz 61 ._

Wormser Spargeln.
Von den so sehr beliebteu

Wormser Spargeln
^ ffen von jetzt ab täglich Sendungen
kin und nehme noch einige Abonnenten
hierauf an.

_ Epltalstrsße 45 ._

Pflanzen-Nährsalz
kvipfiehlt die Samenhandlung

9ö Zähringerstraße 9S .

Geschilfts -Verlegung und Empfehlung.
4 . 3 . Unterzeichneter erlaubt sich , seinen werthen Kunden und Gönnern

die ergebene Mittheilirng zu machen , daß er unter 'm Heutigen sein Rafir -
und Friserrrgefchäft von Marienstraße 2 nach Marienstraße Ll verlegt
hat . Für das mir bisher geschenkte Vertrauen bestens dankend , bitte ich , mir
dasselbe auch fernerhin bewahren zu wollen.

Einem geneigten Wohlwollen entgegensetzend, zeichnet hochachtungsvollst

Einem hiesigen geehrten Publikum mache ich hierdurch die ergebene Mit¬
theilung von der unter 'm Heutigen erfolgten Uebergabe meines seit einer Reihe
von Jahren Ludwigsplatz 61 dahier betriebenen Specerei - und Deli¬
katessen -Geschäftes an Herrn

und bitte, das mir bisher cntgegengebrachte Wohlwollen auf meinen Nachfolger
übertragen zu wollen. Hochachtungsvoll

SLaalin » » » .
Auf Vorstehendes höflich Bezug nehmend , füge noch bei , daß ich , dem

Grundsätze meines Vorgängers getreu bleibend , bestrebt sein werde, nur 1^ Waare
bei billigsten Preisen zu verabfolgen , und , indem ich um geneigten Zuspruch
bitte, zeichne hochachtungsvoll

insconpous per L Mai und L . Juni
werden an meiner Kasse eingelöst , ausländische jeweils zu den höchsten Tageskursen.
An - und Verkauf von Anlehensloosen , Staats -, Eisenbahn -, Com -
munal - u Jndustriepapieren , fremden Banknoten u . Goldmünzen .
Esfectuirung von Börsenaufträgen zu den coulanresten Bedingungen .
Auskunft und Rath über Anlage und Speculationspapiere .1'rsi'Z Bankgeschäft,

Nitterstraße Läi
S Sophienstrafie S . 3 Hebelstraße 3 .

welche in der Bürger - und Töchterschule , der erweiterten und einfachen
Volksschule sowie der Vorschule gebraucht werden , sind zu billigen Preisen vor-
räthig ; ferner empfehle

sErsZNLNSLSrn
als : vorschriflsmäßige Schreibhefte , Schiefertafeln mit Hartholzrahmen ä 25 Pf . , Griffel,
Bleistifte , Gummi , Federn , Federhalter, Feterkasichen , Pinsel, Winkel , Reißschienen , Zeich -
ncnbrelter, Messer , Farben rc. rc . 2-2.

3 Helstraße 3 . 3 Sophienstraße S .

Pstanzen -Ausverkauf.
Wegen Geschäftsaufgabe verkaufe ich meinen großen Vorrath von Pflanzen

zu äußerst herabgesetzten Preisen , als :
^ L»1ea inäivL , LameliL , Urion . , LLoäoäsnärorr , Orav
§ or», I - ordsvr , Lrs.räevia , ks .1msrr , LrorsniuW , L'uvLsivo ,
Qaolus , Loser », hochstämmige und niedere ,

sowie sonstige verschiedene Pflanzen, Mistbeet- und Heidenerde.
Li, . Milser . Hsndclsgärtner,— Kaiserstraße 263.

Mühlbsrrg .
Bsderössnnng und Empfehlung.

Bon Montag den 27 . April an ist meine neuhergerichtete Anstalt für warme
Bäder jeden Tag von Morgens bis Abends geöffnet, zu deren Besuch freund-
lichst einladet 2 ,2.

L . VLvrkol .
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2.2.

Soeben mgetroffen :
Ein Posten (105 em) doppeltbreite Kleiderstoffe nenester

Genres in reiner Wolle n . Prima-Ovalitiit
per Meter Eine Mark per Meter

reeller Fabrikotionspreis M . 2 .70.
KÄoif Stein

bei

Feinste
Emmeuthaler-,
Limburger-,
Romadöux-
1^ Kräuter-,
SbUllbell -, franz. und Nenchllteler,
Gervais - und
Camembert-Käse

sind frisch eingetroffen bei
r '

ra .iLL
22 ._ Ludwigsplatz 61 .

Münchener Bier
(Franciskaner-Bräu)

per Flasche 20 Pf .
« « « t ,

2.2.._ Kaiserstraße 54.
Als bcsvnders preiswürdig

2 .2. empfiehlt per Pfd.
Reis , Saro . 28 Pf .

„ Baffai » . . . . 24 „
„ Rangoon . . . 18 „

Gerste , Perl . . . 32 „
„ Holländer . . 26 „
, » Mittel . . . 20 „

Grüne Kernen . . . 36 „
Gries , afrikanischen . 24 ,,

„ deutschen . . . 22 «
Hafergrütze , nordische 32 „

Ecke der Bahnhof- und Wilhelmstraße.

Accht importirten
St . Thomas

NllMZMM ,
amerikanisches Universalmittel zur Haut -

und Haarpflege ,
empfieblt in ganzen und halben Flaschen

Inuits « . Wittwe,
62 . Parfümeriehandlung ,

Karl - Friedrichstraße 4.

KelegonIiMlllif.
In sebr keinen itrOÄvriLHR » Linabenbüten batte

leb Oele ^enbeit , eine grössere kartbie überaus billig 2u
übernebrneo , und erlaube ieb nur , bierauk ^av2 besonders
sutrnerlrsarn 2U Maeben .

kli. UMeSw,
Leks der L^aisei'- und Herrenstiasse 19.

in Gummi und »Hanf
empfiehlt in allen Dimensionen sowie in beliebigen Längen zu Fabrik¬
preisen und besorgt das Einbinden derselben an die Gewindestücke
gratis das

Gas- und WalserleitungsgesllM
HV . « « Itle .

150 Kaiserstraße 150 , gegenüber der Jnfanteriekaserne .

4 .3.

2.2. vor dem Mühlburger Thor.
Eröffnung der Gartenwirtlffchast.

kt .

Dieselbe ist von heute an täglich geöffnet . Der Volks - Garten , in ge¬
sündester und höchster Lage der Stadt , ein schattiger kühler Aufenthaltsort .
Für die liebe Kinderwelt ist ein größerer Spielplatz vorhanden . Lagerbier
direkt vom Faß , sowie für kalte Küche ist bestens gesorgt .

Zu zahlreichem Besuch ladet höflichst ein 8GUL »
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Am heutigen Lage verlegten wir unser Bureau von Waldftraße 36 nach

122 Kaiserstraste 122 ,
war wir unseren werlhon Kunden und Geschäftsfreunden hierdurch ergebenst mitthcilen .

Gleichzeitig empfehlen wir unser Institut zur Vermittlung von Anzeigen aller Art in '
sämmtlichen hiefigen und

auswärtigen Zeitungen , Journalen . Fachzeitschriften und Kalendern der ganzen Welt zu Originalpreisen
unter Zusicherung streng reeller , promptester und billigster Bedienung .

Karlsruhe , den 15 . April 1885.

85 .
älteste Annoncen - Expedition ,

gegründet 1855 .

Als onßergewohulLchen

empfehle iH eine große Parthie doppeltbreite

reisvolleilk leine Lleickerstvils
das Meter M . 1 .2« . 1 s « , 1 .8« uud 2 .—

(früherer Preis M . 2 .— bis
Ferner eine grotze Parthie

Mil « LI8Ü 88««' MN8«Il8t«M
das Meter « « und S« Pfennig . i

8 . Morlel .

Die bis jetzt angehäuften WLestv von

Kleiderstoffen, Buckskins, Waschstoffen, Möbel Minnen,
Weißwaaren und Futterstoffen

bringe ich »on Montag den 2 ? . d . M . ab zu staunen - billigen Preisen zum Verkauf .

2.2. Ecke der Kaiser - und Kreuzstraße , im Hause des Badischen Landesboten .

FußbodenglarrzlaSe
in jeder gewünschten Farbe , schnelltrocknend ,

. in vorzüglicher , sehr haltbarer Qualität , sowie
^ sämmrüche Artikel zur Selbstbereitung
r von Bodenlack , Bodenwichse und Oel -
, färben .

' Besonders erlaube mir , auf meine fertigen ,
sehr haltbaren Grundirfarben zum Fußboden -
Anstrich aufmerksam zu machen .

Otto ^

Material - und Farbwaarenhandlung ,«Sr der Schützen - und Wilhelmstraße 20.

Wirthschasts -Empsehlung.
Hierdurch beehre ich mich , meinen geehrten Kunden anzuzeigen , daß ich

die Wirtschaft zur Gambrinus - Halle verlassen und die Restauration zur
Ust riiklil k»n » übernommen habe .

Es wird mein eifrigstes Bestreben sein, meine werthen Gönner durch gute
Speise » und Getränke auf das Beste zu befriedigen.

Karlsruhe im April 1885 .
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Dureb »usserZe ^ ölinliob AünstiZe OeleZenbeit ist es mir ZelunZen , eins

IHM . »»
"" .

,
in nur ILVuvr unä Ä» rvI »rLN8 revZLvr HH^attrv 2U ersteben unä di» ick

äaäureb in äen 8tanä Zesetrt , dieselben

5 ljo o unter äem UirMckeuUertll ru vTerireu .
Dabei bebnäen sieb unter anäerm , ru keinen

s 8 isL § ssn - L ks § elil « lleni geeignet
eirea 50 8tüelc äovnelbreits ^ 50 8t.üeb äonnelbreiteeire«, 50 8tüeb äoppelbreite
iismerun-Orepe,

reine ^Volle in nur neuen warben,
Bieter ^ 1 .90 , ivirblieber >Vertli ^ 3 .—.

50 8tüeb äovnelbreits
VVvII - kltamiiLv ,

reine ^Volle, in allen äenbbaren Garden,
xr . Bieter ^ 2 . 10, M^ertb ^ 3 . 25.

50 8tüelc enZlisebe
Mlisir, xliln^reieli,

äas Neueste ^er 8aison in allen Darben,
Bieter 95 Dk . , ivirblieber ertb 1 .60 .

50 8tüelr änppeldreite

InckeuartiZvr k«NKrv888t«Ke,
reine 'Wolle in allen Darben,

Bieter ^ 180 , värblieber Wertb ^ Z . —.

50 8tüeb 125 em breite , reine Wolle , Lebt,

freier b <»«!e» (nuüelkerti ^)
in nur neuen warben ,

xr . Neter 2 .50 , ivirblieber Wertb ^ 3 . 75.

50 8tüeb äo^^elbreite

keize u » a ^ « »« 111- 81 « ^ «

pr . Meter ^ 1 .— unä 1 .30, Wertb 2.—
. unä 2 40 ,

k'eule bslivr , reine Uolle , neue karben,
per Meter 8O Db , ivirblieber Wertb M. 1 .90,

sonie noeli versebieäens anclere 8k »Ü80I » - 8t « rr« , Itkinv LUrilvlLK68 « lLlOI » LlterS »
^ » t»rvu , » irr i»euv » i»Ä «Inrvirr »» « reeilv 81 « Me H « i » «Nvser 8t »l8 « i ».

Inäem ieli noeli mein reZulLres DaZer, ivelelies alle äer 8aison bietet , bestens
emxkeble , lriäs 2ur LesiebtiZunZ äer aukAelegten Dartbie- Waaren ergebenst ein .

DoebaebtunZsvoll
Xai86r -

8lru886 205 .

Lai8er -

8tra88v205 .L . Nksufmsnn

Lpeeia !HanäluvK
in

IZÄi » SN - ILIvZÄ « r 8 toLroi ».

Druck «n» Ärrlag drr tzhr . Kr. Müllkrlchrv Hrstuitzhaudiung, rrdtgir» «utn BkravwsrtltHkrit v«v W . MStt « r tu Sarttruh«.
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